
Beantragung des Jahreshaushalts 2023 für die HUch – Kritische Studierendenzeitung

Liebe Mitglieder des Studierendenparlaments,

hiermit beantragen wir den Jahreshaushalt 2023 für die HUch – Kritische Studierendenzeitung.
Der Gesamtbetrag von vormals 10.000 € erhöht sich um 3.000 €, da einige Posten der seit diesem 
Jahr eingetretenen Inflation angepasst werden müssen. Spezifisch erhöht sich erstens der Posten 
‚Druck und Lieferung‘ im Vergleich zum Vorjahreshaushalt um 1000 € pro Ausgabe, also 2000 € für
das ganze Jahr. Dies liegt primär an den massiv gestiegenen Papierpreisen, aber auch daran, dass 
seit der nun gänzlich erfolgten Öffnung der Universität die Auflage der HUch wieder auf 2000 
Stück pro Ausgabe (wie vor der Covid-19-Pandemie) erhöht wurde und in der Kombination mit den
Preiserhöhungen kein Ausgleich für die Mehrkosten mehr möglich ist. 
Der zweite Posten, der ansteigt, ist die Bezahlung für das Layout, wo eine Erhöhung um 500 € pro 
Ausgabe, also 1000 € für das ganze Jahr beantragt wird, ebenfalls aufgrund der gegebenen Preisent-
wicklungen. 
Der Posten ‚Aufwandsentschädigungen‘ bleibt im Vergleich zum Haushalt 2022 gleich.

Daraus ergibt sich die folgende hier beantragte Kostenaufteilung:

Posten Stückzahl 
(Ausgaben pro Jahr)

Einzelpreis in € Gesamtpreis in €

01 Druck und Lieferung (pro 
Standardausgabe, rund 40 
Seiten)  

2 3.000 6.000

02 Layout (Setzung und 
Gestaltung von Heft und 
Posterseite, Erstellung der 
Druckfahne etc.)

2 1.500 3.000

03 Aufwandsentschädigungen
(Artikel, Bilder und sonstige
Beiträge, Recherchearbeiten,
Übersetzungen, Interviews,
Mitarbeit in Redaktion und
Lektorat, Redebeiträge auf
Release-Veranstaltungen etc.)

2 2.000 4.000

Summe: 6.500 13.000

Vielen Dank!
Mit freundlichen Grüßen,
Das Referat für Publikation / die HUch-Redaktion


